Gender in der Kita
Gender bezeichnet die geschlechterbewusste Pädagogik und Unterschiedlichkeit und Vielfalt als Quelle der Wertschöpfung.

Dabei steht die soziale Geschlechterrolle  im Unterschied zum biologischen Geschlecht. 

Wir arbeiten in der Kita mit Jungen und Mädchen, und beobachten, dass Jungen  und Mädchen sich intensiv und unterschiedlich damit auseinandersetzen, was es bedeutet, ein Junge oder Mädchen zu sein und welche Rolle man damit einnimmt. 

Da die ersten Lebensjahre  für die Entwicklung der Geschlechteridentität eine wesentliche Rolle spielen, wird der  Kindergarten zu einem bedeutsamen Gestaltungs – und Erfahrungsraum, indem Mädchen und Jungen Aneignungsprozesse von „Weiblichkeit und Männlichkeit“ vollziehen.
Dabei haben die Bezugspersonen einen großen Einfluss darauf. Jungen und Mädchen lernen voneinander und von dem, was wir ihnen als Männer und Frauen vorleben, was wir tun und wie wir uns verhalten. 
Wir wollen Jungen und Mädchen nicht aufgrund ihres Geschlechtes bestimmten Verhaltensweisen zuordnen, sondern sie als Persönlichkeiten mit individuellen Stärken, Kompetenzen und Interessen wahrnehmen und unterstützen. 

Sie erfahren eine gleichwertige Zuwendung und Aufmerksamkeit, indem wir Ihnen den  gleichen Zugang zu  Spiel – und Bildungsangeboten ermöglichen.

Vieles wird von den Kindern geschlechtsbezogen wahrgenommen und auf die eigene Person / Identität und Geschlechterrolle bezogen. Jungen und Mädchen sollen in unserer Kita geschlechtstypisch spielen dürfen, sowie geschlechtsrollenerweitertes Verhalten erproben können.

In der Kita praktizieren wir mit den Mädchen und Jungen,  Müttern und Vätern,  sowie den Mitarbeiter/innen eine Kultur der Achtsamkeit, des Respekts und der Wertschätzung.

Wir fördern mit den Kindern und Eltern Gespräche und Austausch zu „ Unterschiedlichkeit und Vielfalt als Chance“.

Für unsere tägliche Arbeit bedeutet dass:

· Wir bieten unterschiedliche Spielbereiche und Materialien, die bewusst von Jungen und Mädchen genutzt werden kann. 

· Wir berücksichtigen dabei, welche Angebote und Aktivitäten vor allem von Mädchen bzw. Jungen aufgegriffen werden und erweitern diese bei Bedarf.

· Wir vermitteln Mütter und Väter, dass sie beide für den Erziehungs – und Entwicklungsprozess ihrer Kinder wichtig sind.
· Wir bieten gezielte Angebote für Väter mit Kindern an, um sie vermehrt in den Blick zu nehmen und ihnen eine andere, bewusste Aufmerksamkeit zukommen zu lassen.

· Wir sind offen für männliche Bezugspersonen in unserer Arbeit, z.B. bei Vergabe von Praktikastellen, Beteiligung am Boys Day, 

· Wir fördern bei Jungen und Mädchen, die Stärkung des Selbstbewusstsein und der Selbstsicherheit, Sensibilität und Einfühlungsvermögen, Neugierde, Offenheit und Interesse für sich selbst und andere Menschen.
· Wir fördern bei den  Mädchen und Jungen die Verantwortung für sich selbst, für andere und für die Natur.

· Wir unterstützen Mädchen und Jungen darin, ihre Gefühle auszudrücken, gegenläufige Erwartungshaltungen aushalten zu lernen und Konflikte gewaltfrei zu lösen.

